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des Fonds sind am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, der Verwahrstelle, bei den Zahlstellen und der Vertriebsstelle der jeweiligen Vertriebsländer 
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Ber icht  zum Geschäf tsver lauf  des BPM ( in  L iquidat ion)

Der Anlageberater berichtet im Auftrag des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft:

Sehr geehrte Investorinnen und Investoren, 

das zurückliegende Rumpfgeschäftsjahr - aufgrund des Beschlusses des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft zur Aufl ösung und 
In-Liquidationssetzung des Fonds und seines Teilfonds für den Zeitraum vom 1. April 2022 bis zum 22. November 2022 - schloss 
der Teilfonds BPM - Global Income Fund (in Liquidation) mit einer negativen Wertentwicklung ab: Der Wert je Anteil der einzelnen 
Anteilklassen im Vergleich zum Ultimo des vorangegangenen Geschäftsjahres (inkl. der jeweiligen Ausschüttung) wies folgende 
Entwicklung auf:

R - EUR :  -8,82%

I - EUR :   -8,34%

I - USD hedged :   -7,83%

Die Unterschiede in der Wertentwicklung ergeben sich im Wesentlichen aus den unterschiedlichen Gebührenstrukturen der 
Anteilklassen sowie aus der fortlaufenden Währungsabsicherung der USD-hedged-Anteilklasse zum Euro. 

Das Netto-Teilfondsvolumen belief sich zum 22. November 2022 auf 6,30 Mio. EUR und lag damit 37,19% unter dem Wert zum Ende 
des vorherigen Geschäftsjahres (10,04 Mio. EUR).

Das vergangene Rumpfgeschäftsjahr stand im Wesentlichen unter dem Einfl uss von vier großen Themenkomplexen: 

• dem Fortgang der COVID-19-Pandemie und dem Umgang der chinesischen Regierung mit der Pandemie

• dem ungebrochenen Infl ationstrend in den USA und der Eurozone 

• dem Ende der langjährig expansiven Geldpolitik der Notenbanken in Nordamerika und in Europa

• den Folgen des seit Februar 2022 zwischen Russland und der Ukraine geführten Krieges und dessen negativen Folgen für die 
Energieversorgung und Logistikketten in Europa

Als Reaktion auf das Wiederaufl eben der COVID-19-Pandemie in China, die in Europa und den USA im Berichtszeitraum bereits an 
wirtschaftlicher Relevanz verloren hatte, verhängte die chinesische Regierung länger anhaltende, scharfe Lockdown-Maßnahmen 
über weite Teile der unzureichend geschützten Bevölkerung. Diese trafen zunächst die chinesische Binnenwirtschaft, strahlten dann 
kurze Zeit später auch auf den internationalen Handel aus und verschärften erneut die ohnehin noch nicht überwundenen Störungen 
in den globalen Logistikketten und Lieferbeziehungen.

Der im Jahr 2021 entstandene Infl ationstrend in den USA und Europa setzte sich im Berichtszeitraum zunächst mit erhöhter Dynamik 
fort, die zu schon mehrere Jahrzehnte lang so nicht mehr beobachtbaren Infl ationszahlen führte. Erst im letzten Quartal des Jahres 
2022 zeigten sich erste Anzeichen für eine Verlangsamung des Preisanstiegs. 

Fast alle großen Notenbanken vollzogen 2022 eine vollständige Wende in ihrer Geldpolitik. Nachdem sowohl die US-Notenbank 
(FED) als auch die Europäische Zentralbank (EZB) die schon im Vorjahr deutlich angestiegenen Infl ationsraten fälschlicherweise 
als „temporär“ bezeichnet hatten und geldpolitische Maßnahmen lange Zeit für nicht erforderlich hielten, begannen die FED ab März 
2022 und die EZB ab Juli 2022 mit kräftigen und zeitlich eng aufeinanderfolgenden Erhöhungen ihrer Leitzinsen. So erhöhte die FED 
bis Ende November 2022 ihren Leitzins von 0,5% auf 4,0% und die EZB von minus 0,5% auf 1,5%.

Eine dauernde Quelle für Verunsicherung von Wirtschaft und Finanzmärkten war im Berichtszeitraum die Fortführung des russischen 
Angriffskrieges auf die Ukraine und die von vielen Ländern der EU gegen Russland verhängten Sanktionen. Deren Auswirkungen waren 
vor allem im Bereich der Energieversorgung für West-Europa spürbar, da Russland versuchte, seine dominante Position als Lieferant 
von Erdgas und Rohöl politisch zu instrumentalisieren. Die daraus resultierenden Preisschwankungen für verschiedene Energierohstoffe 
bis hin zu Fragen der Versorgungssicherheit für Industrie und Bevölkerung und ggf. einer Rationierung von Energielieferungen hatten 
starke Auswirkungen auf Preisentwicklungen und dämpften allgemein die Stimmung und Zukunftserwartungen aller Wirtschaftssubjekte 
in West-Europa über den Berichtszeitraum hinweg.

Die geopolitischen Entwicklungen und der Preisauftrieb sowie die restriktiv agierenden Notenbanken verursachten bis zur Aufl ösung 
und In-Liquidationssetzung des Fonds und seines Teilfonds am 22. November 2022 eine deutlich negative Wertentwicklung des 
(Teil-)Fondsvermögens. 

Die Anleihemärkte standen im Rumpfgeschäftsjahr im Spannungsfeld der weiterhin deutlich ansteigenden Infl ationsraten und des 
ab März 2022 gestarteten Zinserhöhungszyklus der amerikanischen Notenbank FED. Die Folge war ein bedeutender Anstieg der 
Renditen von Staatsanleihen im Rumpfgeschäftsjahr. Anleihen im Segment „Investment Grade“, sowohl in US-Dollar als auch Euro, 
wiesen eine stark negative Wertentwicklung auf. Die Kommunikation und der Vollzug diverser Zinserhöhungen durch die amerikanische 
Notenbank FED und die EZB lösten im Anleihemarkt die stärksten Kursverluste seit mehreren Jahrzehnten aus.
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Ber icht  zum Geschäf tsver lauf  des BPM ( in  L iquidat ion)

Auch im abgelaufenen Rumpfgeschäftsjahr hielten wir im (Teil-)Fondsvermögen einen hohen Anteil an in Fremdwährungen 
denominierten Anlagen. Der taktischen Steuerung des Wechselkursrisikos EUR/USD kam dabei die größte Bedeutung zu. Während 
des Berichtszeitraums wertete der USD gegenüber dem EUR auf. Zum 22. November 2022 belief sich die Aufwertung zum EUR auf 
8,3%. Die Netto-USD-Quote (unter Berücksichtigung der getätigten Devisentermingeschäfte) lag im Rumpfgeschäftsjahr in einer 
Bandbreite zwischen 0% und 10% des Netto-Teilfondsvermögens. Auch bei der zweiten relevanten Fremdwährungsposition im 
Teilfondsportfolio (EUR/GBP, bei einer Abwertung des GBP um 2,5% im Berichtszeitraum) haben wir das Wechselkursrisiko taktisch 
gesteuert. Dieses lag im Berichtszeitraum und unter Berücksichtigung der getätigten Devisentermingeschäfte deutlich unter 5,0%.

Die Risikoprämien (Credit Spreads) von Investment Grade-Unternehmensanleihen, einem wesentlichen Anlageschwerpunkt des 
BPM - Global Income Fund (in Liquidation) im vergangenen Rumpfgeschäftsjahr, weiteten sich nach Eskalation der Ukraine Krise im 
Februar 2022 und in den darauffolgenden Monaten zunächst deutlich aus. Bis zum 22. November 2022 konnten sich die Risikoprämien 
nur teilweise auf erhöhtem Niveau stabilisieren. Insbesondere bei allen Schuldnern mit Bezug zu Osteuropa und speziell zur Ukraine 
und zu Russland waren über den Berichtszeitraum hinweg teils sehr starke Spreadschwankungen zu verzeichnen. Dies tangierte den 
BPM - Global Income Fund (in Liquidation), da sich im Portfolio zwei Anleihen russischer Schuldner (RZD Capital Plc./Rossiyskiye 
Zhelezniye Dorogi Reg.S. LPN und VEON Holdings BV Reg.S.) befanden, deren Bewertungskurse zunächst deutlich fi elen. Beide 
Anleihen konnten dann im Verlauf des Rumpfgeschäftsjahres zur Vermeidung weiterer Preisrisiken veräußert werden.

Zum 22. November 2022 wies der Anleihebestand im Teilfondsvermögen ein gewichtetes Durchschnittsrating von BBB- auf (Bloomberg 
Composite Rating) und befand sich damit im unteren Investment Grade Bereich.

Gold (-3,5% des Netto-Teilfondsvermögens in Währung des Teilfonds im Berichtszeitraum) konnte im zurückliegenden 
Rumpfgeschäftsjahr die Kursverluste bei den Anleihen- und den Aktienpositionen nicht kompensieren. Die Investitionsquote der 
Edelmetalle (Gold und Silber) reduzierte sich aufgrund diverser Teilverkäufe zur Quotenanpassung im Laufe des Rumpfgeschäftsjahres 
von anfangs 16,7% auf 12,6% zum 22. November 2022.

Den Aktienanteil des BPM – Global Income Fund (in Liquidation) hielten wir, wie auch schon in den Vorjahren, deutlich unter der 
für das Netto-Teilfondsvermögen zulässigen Grenze von 30%: Zu Beginn des Rumpfgeschäftsjahres lag der Anteil bei 17,8% und 
wurde zum 22. November 2022 auf 13,2% reduziert. 

Strassen, im Februar 2023 Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

Schlussbericht
1. April 2022 - 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)

Die Verwaltungsgesellschaft ist berechtigt, Anteilklassen mit unterschiedlichen Rechten hinsichtlich der 
Anteile zu bilden. 
Derzeit bestehen für den Teilfonds BPM - Global Income Fund (in Liquidation) die folgenden Anteilklassen mit 
den Ausgestaltungsmerkmalen:

Anteilklasse R (EUR) Anteilklasse I (EUR) Anteilklasse I (USD)
WP-Kenn-Nr.: A1T8AW A1T8AX A1T8AZ
ISIN-Code: LU0912686986 LU0912693339 LU0912698130
Ausgabeaufschlag: bis zu 4,00 % keiner keiner
Rücknahmeabschlag: keiner keiner keiner
Verwaltungsvergütung: 0,13 % p.a. zzgl. 

300 Euro p.M. Fixum 
für den Teilfonds

0,13 % p.a. zzgl. 
300 Euro p.M. Fixum 

für den Teilfonds

0,13 % p.a. zzgl. 
300 Euro p.M. Fixum 

für den Teilfonds
Mindestfolgeanlage: keine keine keine
Ertragsverwendung: ausschüttend ausschüttend ausschüttend
Währung: EUR EUR USD

Geografi sche Länderaufteilung 1)

Vereinigte Staaten von Amerika 23,08 %
Niederlande 15,88 %
Mexiko 9,23 %
Vereinigtes Königreich 8,44 %
Deutschland 8,09 %
Irland 7,55 %
Österreich 6,30 %
Frankreich 3,70 %
Luxemburg 3,09 %
Jungferninseln (GB) 2,87 %
Malaysia 2,85 %
Singapur 2,65 %
Bermudas 1,54 %
Spanien 0,01 %
Wertpapiervermögen 95,28 %
Bankguthaben 2) 5,86 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -1,14 %

100,00 %

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

Wirtschaftliche Aufteilung 1)

Diversifi zierte Finanzdienste 22,53 %
Versicherungen 17,77 %
Lebensmittel, Getränke & Tabak 8,02 %
Telekommunikationsdienste 6,39 %
Versorgungsbetriebe 6,04 %
Investmentfondsanteile 4,84 %
Energie 4,39 %
Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe 3,17 %
Banken 3,13 %
Gebrauchsgüter & Bekleidung 2,88 %
Groß- und Einzelhandel 2,71 %
Automobile & Komponenten 2,63 %
Hardware & Ausrüstung 2,33 %
Investitionsgüter 0,01 %
Sonstiges 8,44 %
Wertpapiervermögen 95,28 %
Bankguthaben 2) 5,86 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -1,14 %

100,00 %

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

Entwicklung der letzten 3 Geschäftsjahre
Anteilklasse R (EUR)
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

31.03.2021 0,35 4.269 -204,19 83,10
31.03.2022 0,15 1.802 -208,71 80,77
22.11.2022 
(Tag der In-
Liquidationssetzung)

0,12 1.598 -15,44 72,86

Anteilklasse I (EUR)
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

31.03.2021 7,20 8.842 -1.070,59 814,54
31.03.2022 6,08 7.670 -964,94 792,42
22.11.2022 
(Tag der In-
Liquidationssetzung)

2,97 4.156 -2.532,38 713,87

Anteilklasse I (USD)
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

Anteilwert
USD

31.03.2021 4,64 5.667 -104,26 819,00 960,36 1)

31.03.2022 3,81 4.516 -975,52 844,73 942,97 2)

22.11.2022
(Tag der In-
Liquidationssetzung)

3,18 3.806 -603,68 836,55 856,54 3)

1) umgerechnet in Euro mit Devisenkurs per 31. März 2021: 1 EUR = 1,1726 USD
2) umgerechnet in Euro mit Devisenkurs per 31. März 2022: 1 EUR = 1,1163 USD
3) umgerechnet in Euro mit Devisenkurs per 22. November 2022: 1 EUR = 1,0239 USD

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens
zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)

EUR

Wertpapiervermögen 5.972.577,96
(Wertpapiereinstandskosten: EUR 6.615.711,06)
Bankguthaben 1) 367.461,21
Zinsforderungen 84.196,26

6.424.235,43

Nicht realisierte Verluste aus Devisentermingeschäften -111.053,64
Sonstige Passiva 2) -46.014,53

-157.068,17
Netto-Teilfondsvermögen 6.267.167,26

Zurechnung zu den Anteilklassen
Anteilklasse R (EUR)
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 116.421,12 EUR
Umlaufende Anteile 1.597,851
Anteilwert 72,86 EUR

Anteilklasse I (EUR)
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 2.966.818,93 EUR
Umlaufende Anteile 4.155,981
Anteilwert 713,87 EUR

Anteilklasse I (USD)
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 3.183.927,21 EUR
Umlaufende Anteile 3.806,039
Anteilwert 836,55 EUR
Anteilwert 856,54 USD 3)

1) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.
2) Diese Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus Verpfl ichtungen im Zusammenhang mit Liquidationskosten und 

Prüfungskosten.
3) umgerechnet in Euro mit Devisenkurs per 22. November 2022: 1 EUR = 1,0239 USD

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Veränderung des Netto-Teilfondsvermögens
im Berichtszeitraum vom 1. April 2022 bis zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)

Total
EUR

Anteilklasse R (EUR)
EUR

Anteilklasse I (EUR)
EUR

Anteilklasse I (USD)
EUR

Netto-Teilfondsvermögen zu Beginn des Berichtszeitraumes 10.038.191,66 145.552,97 6.077.870,08 3.814.768,61
Ordentliches Nettoergebnis 29.961,58 -41,33 14.976,27 15.026,64
Ertrags- und Aufwandsausgleich 30.254,86 31,79 27.233,42 2.989,65
Mittelzufl üsse aus Anteilverkäufen 2.880,51 2.821,19 0,00 59,32
Mittelabfl üsse aus Anteilrücknahmen -3.154.382,23 -18.265,77 -2.532.377,91 -603.738,55
Realisierte Gewinne 1.311.586,18 9.403,12 331.295,31 970.887,75
Realisierte Verluste -1.640.203,48 -24.336,60 -834.180,07 -781.686,81
Nettoveränderung nicht realisierter Gewinne -483.333,20 -5.712,50 -239.351,61 -238.269,09
Nettoveränderung nicht realisierter Verluste 260.446,35 8.286,48 196.234,70 55.925,17
Ausschüttung -128.234,97 -1.318,23 -74.881,26 -52.035,48
Netto-Teilfondsvermögen zum Ende des Berichtszeitraumes 6.267.167,26 116.421,12 2.966.818,93 3.183.927,21

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf
Anteilklasse R (EUR)

Stück
Anteilklasse I (EUR)

Stück
Anteilklasse I (USD)

Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 1.802,039 7.669,981 4.515,969
Ausgegebene Anteile 37,334 0,000 0,070
Zurückgenommene Anteile -241,522 -3.514,000 -710,000
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 1.597,851 4.155,981 3.806,039
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Ertrags- und Aufwandsrechnung
im Berichtszeitraum vom 1. April 2022 bis zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)

Total
EUR

Anteilklasse R (EUR)
EUR

Anteilklasse I (EUR)
EUR

Anteilklasse I (USD)
EUR

Erträge
Dividenden 9.106,62 125,40 5.456,02 3.525,20
Erträge aus Investmentanteilen 36.330,16 501,56 21.739,59 14.089,01
Zinsen auf Anleihen 135.644,08 1.866,12 81.225,46 52.552,50
Bankzinsen 1) 2.617,59 37,17 1.492,67 1.087,75
Ertragsausgleich -55.087,80 -133,74 -48.803,71 -6.150,35
Erträge insgesamt 128.610,65 2.396,51 61.110,03 65.104,11

Aufwendungen
Zinsaufwendungen 1) -43,42 -0,61 -25,71 -17,10
Verwaltungsvergütung / Anlageberatervergütung -51.858,95 -1.383,86 -30.093,76 -20.381,33
Verwahrstellenvergütung -5.801,92 -82,15 -3.394,90 -2.324,87
Zentralverwaltungsstellenvergütung -14.766,20 -208,96 -8.640,34 -5.916,90
Taxe d’abonnement -2.742,87 -38,38 -1.623,33 -1.081,16
Veröffentlichungs- und Prüfungskosten -14.812,27 -252,78 -7.583,06 -6.976,43
Satz-, Druck- und Versandkosten der Jahres- und 
Halbjahresberichte

-5.198,70 -80,05 -2.886,15 -2.232,50

Register- und Transferstellenvergütung -773,32 -11,08 -453,65 -308,59
Staatliche Gebühren -97,55 -1,30 -58,00 -38,25
Sonstige Aufwendungen 2) -27.386,81 -480,62 -12.945,15 -13.961,04
Aufwandsausgleich 24.832,94 101,95 21.570,29 3.160,70
Aufwendungen insgesamt -98.649,07 -2.437,84 -46.133,76 -50.077,47
Ordentliches Nettoergebnis 29.961,58 -41,33 14.976,27 15.026,64

Transaktionskosten im Rumpfgeschäftsjahr gesamt 1) 1.549,64

Total Expense Ratio in Prozent 1) 1,99 1,27 1,47

1) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.
2) Die Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus Liquidationskosten und Kosten im Zusammenhang mit dem Erhalt bzw. der Stellung von Sicherheiten 

(Collateral Management).
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Vermögensaufstellung zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)
ISIN Wertpapiere Zugänge

im
Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Aktien, Anrechte und Genussscheine
Börsengehandelte Wertpapiere
Vereinigtes Königreich
GB00BJLP1Y77 Hicl Infrastructure PLC GBP 0 0 139.110 1,6800 269.059,18 4,29
GB00B188SR50 International Public Partnerships Ltd. GBP 0 0 146.468 1,5420 260.020,33 4,15

529.079,51 8,44
Börsengehandelte Wertpapiere 529.079,51 8,44

Nicht notierte Wertpapiere
Norwegen
NO0010790736 Island Drilling Company ASA 2) NOK 0 0 99 16,1900 152,03 0,00

152,03 0,00
Nicht notierte Wertpapiere 152,03 0,00
Aktien, Anrechte und Genussscheine 529.231,54 8,44

Anleihen
Börsengehandelte Wertpapiere
Spanien
XS1048657800 0,000% Abengoa Finance S.A.U. Reg.S. 

Stufenzinsanleihe v.14(2027)
0 0 400.000 0,0800 320,00 0,01

320,00 0,01

EUR
AT0000A208R5 4,875% Egger Holzwerkstoffe GmbH 

Reg.S. Fix-to-Float Perp.
0 0 200.000 99,2500 198.500,00 3,17

XS0222524372 4,293% Südzucker Internat Finance Reg.S. 
FRN Perp.

0 0 200.000 79,2320 158.464,00 2,53

XS2010039977 2,500% ZF Europe Finance BV v.19(2027) 0 0 200.000 82,5000 165.000,00 2,63
521.964,00 8,33

GBP
XS1134541561 5,453% AXA S.A. EMTN Reg.S. Fix-to-Float 

Perp.
0 0 210.000 96,0000 232.097,63 3,70

232.097,63 3,70

SGD
SGXF63577419 4,000% Olam International Ltd. Reg.S. 

v.20(2026)
0 0 250.000 94,0920 166.240,28 2,65

166.240,28 2,65

USD
XS1485742438 3,875% Allianz SE Reg.S. Perp. 0 0 400.000 67,3750 263.209,30 4,20
XS2032636438 4,300% Coastal Emerald Ltd. Reg.S. Fix-to-

Float Perp.
0 0 200.000 92,0430 179.789,04 2,87

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Vermögensaufstellung zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)
ISIN Wertpapiere Zugänge

im
Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

USD (Fortsetzung)
USP4954BAF33 5,750% Grupo Kuo S.A.B. de C.V. Reg.S. 

v.17(2027)
0 0 200.000 91,2205 178.182,44 2,84

USN6000DAA11 5,125% Mong Duong Finance Holdings BV 
Reg.S. v.19(2029)

0 0 250.000 75,8275 185.143,81 2,95

806.324,59 12,86

NL0000120889 0,496% Aegon NV Fix-to-Float Perp. 0 0 1.100.000 68,2500 340.675,50 5,44
340.675,50 5,44

Börsengehandelte Wertpapiere 2.067.622,00 32,99

Neuemissionen, die zum Börsenhandel vorgesehen sind
EUR
DE000A0DEN75 1,807% Deutsche Postbank Funding Trust I 

FRN Perp.
0 0 275.000 71,8080 197.472,00 3,15

197.472,00 3,15
Neuemissionen, die zum Börsenhandel vorgesehen sind 197.472,00 3,15

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere
EUR
XS1859543073 4,125% ContourGlobal Power Holdings S.A. 

Reg.S. v.18(2025)
0 0 200.000 96,8700 193.740,00 3,09

AT0000A20AV9 3,000% Erste Group Bank AG v.18(2023) 0 0 200.000 98,2220 196.444,00 3,13
DE000A254T16 4,250% NSI Netfonds Structured 

Investments GmbH Reg.S. 
v.20(2025)

0 0 250.000 97,6000 244.000,00 3,89

XS1732478265 2,375% Roadster Finance DAC EMTN 
Reg.S. Stufenzinsanleihe 
v.17(2027)

0 0 200.000 84,9320 169.864,00 2,71

804.048,00 12,82

MXN
XS0860706935 6,450% América Móvil S.A.B. de C.V. 

v.12(2022)
0 0 8.000.000 99,8010 400.499,62 6,39

400.499,62 6,39

USD
USU24437AE26 4,875% Hanesbrands Inc. Reg.S. 

v.16(2026)
0 100.000 200.000 92,3970 180.480,52 2,88

NO0010683832 8,875% Latina Offshore Ltd. Reg.S. 
v.13(2022)

0 2.239 159.747 62,2500 97.121,31 1,54

US534187BP37 6,283% Lincoln National Corporation FRN 
v.21(2067)

0 0 400.000 71,0000 277.370,84 4,43

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Vermögensaufstellung zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung)
ISIN Wertpapiere Zugänge

im
Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

USD (Fortsetzung)
USY68856AT38 3,500% Petronas Capital Ltd. Reg.S. 

v.20(2030)
0 0 200.000 91,3300 178.396,33 2,85

XS1625994618 4,950% VEON Holdings BV Reg.S. 
v.17(2024)

0 0 200.000 74,8860 146.276,00 2,33

879.645,00 14,03
An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere 2.084.192,62 33,24
Anleihen 4.348.966,62 69,37

Investmentfondsanteile 2)

Irland
IE00B5M1WJ87 SPDR S&P Euro Dividend Aristocrats 

UCITS ETF
EUR 0 0 15.000 20,2100 303.150,00 4,84

303.150,00 4,84
Investmentfondsanteile 2) 303.150,00 4,84

Zertifi kate
Börsengehandelte Wertpapiere
Vereinigte Staaten von Amerika
DE000A0S9GB0 Dte. Börse Commodities GmbH/Gold 

Unze 999 Zert. v.07(2199)
EUR 0 0 8.300 54,4200 451.686,00 7,21

IE00B4NCWG09 iShares Physical Metals Plc./Silber 
Feinunze Zert. v.11(2199)

USD 0 0 17.500 19,8475 339.223,80 5,41

790.909,80 12,62
Börsengehandelte Wertpapiere 790.909,80 12,62
Zertifi kate 790.909,80 12,62
Wertpapiervermögen 5.972.577,96 95,28
Bankguthaben - Kontokorrent 3) 367.461,21 5,86
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -72.871,91 -1,14
Netto-Teilfondsvermögen in EUR 6.267.167,26 100,00

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Angaben zu Ausgabeaufschlägen, Rücknahmeabschlägen sowie der maximalen Höhe der Verwaltungsvergütung für Zielfondsanteile sind auf Anfrage am Sitz 

der Verwaltungsgesellschaft, der Verwahrstelle und bei den Zahlstellen kostenlos erhältlich.
3) Siehe Erläuterungen zum Jahresabschluss.
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Devisentermingeschäfte
Zum 22. November 2022 standen folgende offene Devisentermingeschäfte aus:

Währung Kontrahent Art der Transaktion Fälligkeit Währungsbetrag Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

GBP/EUR DZ PRIVATBANK S.A. Währungskäufe 15.12.2022 400.000,00 460.024,45 7,34
USD/EUR DZ PRIVATBANK S.A. Währungskäufe 15.12.2022 4.050.000,00 3.949.004,22 63,01
EUR/GBP DZ PRIVATBANK S.A. Währungsverkäufe 15.12.2022 1.000.000,00 1.150.061,13 18,35
EUR/USD DZ PRIVATBANK S.A. Währungsverkäufe 15.12.2022 2.925.000,00 2.852.058,61 45,51

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Schlussberichtes.

BPM -  Global  Income Fund ( in  L iquidat ion)

Devisenkurse
Für die Bewertung von Vermögenswerten in fremder Währung wurde zum nachstehenden Devisenkurs zum 22. November 2022 in Euro umgerechnet.

Britisches Pfund GBP 1 0,8686
China Renminbi Offshore CNH 1 7,3501
Mexikanischer Peso MXN 1 19,9353
Norwegische Krone NOK 1 10,5430
Russischer Rubel RUB 1 61,9971
Schweizer Franken CHF 1 0,9817
Singapur Dollar SGD 1 1,4150
Südafrikanischer Rand ZAR 1 17,7306
Türkische Lira TRY 1 19,0512
US-Dollar USD 1 1,0239
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Er läuterungen zum Jahresabschluss zum 22.  November  2022 (Tag der  In -L iquidat ionssetzung)

1.) ALLGEMEINES

Das Sondervermögen „BPM“ (in Liquidation) („der Fonds“) wurde auf Initiative der BPM - Berlin Portfolio Management GmbH aufgelegt 
und wird von der IPConcept (Luxemburg) S.A. entsprechend dem Verwaltungsreglement des Fonds verwaltet. 

Das Verwaltungsreglement trat erstmals am 3. Mai 2013 in Kraft. Es wurde beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg 
hinterlegt und ein Hinweis auf diese Hinterlegung am 22. Mai 2013 im Mémorial, „Recueil des Sociétés et Associations“, dem 
Amtsblatt des Großherzogtums Luxemburg („Mémorial“), veröffentlicht. Das Mémorial wurde zum 1. Juni 2016 durch die neue 
Informationsplattform „Recueil électronique des sociétés et associations“ („RESA“) des Handels- und Gesellschaftsregisters in 
Luxemburg ersetzt. Das Verwaltungsreglement wurde letztmalig am 1. Januar 2020 geändert und im RESA veröffentlicht.

Der Fonds ist ein Luxemburger Investmentfonds (Fonds Commun de Placement), der gemäß Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 
17. Dezember 2010 über Organismen für gemeinsame Anlagen in seiner derzeit gültigen Fassung („Gesetz vom 17. Dezember 2010“) 
in der Form eines Umbrella-Fonds mit einem oder mehreren Teilfonds auf unbestimmte Dauer errichtet wurde. 

Bei der IPConcept (Luxemburg) S.A. („Verwaltungsgesellschaft“) handelt es sich um eine Aktiengesellschaft nach dem Recht des 
Großherzogtums Luxemburg mit eingetragenem Sitz in 4, rue Thomas Edison, L-1445 Strassen, Luxemburg. Sie wurde am 23. Mai 2001 
auf unbestimmte Zeit gegründet. Ihre Satzung wurde am 19. Juni 2001 im Mémorial veröffentlicht. Die letzte Änderung der Satzung 
trat am 27. November 2019 in Kraft und wurde am 20. Dezember 2019 im RESA veröffentlicht. Die Verwaltungsgesellschaft ist 
beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg unter der Registernummer R.C.S. Luxembourg B-82 183 eingetragen. Das 
Geschäftsjahr der Verwaltungsgesellschaft endet am 31. Dezember eines jeden Jahres. Das Eigenkapital der Verwaltungsgesellschaft 
belief sich am 31. Dezember 2021 auf 10.080.000 EUR vor Gewinnverwendung.

Da der Fonds BPM (in Liquidation) zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung) aus nur einem Teilfonds, dem BPM - 
Global Income Fund (in Liquidation), besteht, stellen die Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens, die Veränderung des 
Netto-Teilfondsvermögens sowie die Ertrags- und Aufwandsrechung des BPM - Global Income Fund (in Liquidation) gleichzeitig die 
entsprechenden konsolidierten Aufstellungen des BPM (in Liquidation) dar.

Mit Wirkung zum 22. November 2022 wurde der Fonds BPM (in Liquidation) und dessen Teilfonds BPB - Global Income Fund 
(in Liquidation) in Übereinstimmung mit Artikel 16 des Verwaltungsreglements des Fonds und gemäß Beschluss des Vorstands der 
Verwaltungsgesellschaft aufgelöst und in Liquidation gesetzt. Vgl. weiterführend die Erläuterung 13.) „Wesentliche Ereignisse im 
Berichtszeitraum“. 

2.) WESENTLICHE BUCHFÜHRUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE; ANTEILWERTBERECHNUNG

Dieser Jahresabschluss wurde in der Verantwortung des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft in Übereinstimmung mit den in 
Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und der Verordnung zur Erstellung und Darstellung von Jahresabschlüssen unter 
Berücksichtigung der beschlossenen Liquidation des Fonds erstellt. Somit wurde der Jahresabschluss des Fonds nicht auf Basis 
der Prämisse der Unternehmensfortführung („Going Concern“), sondern nach dem Grundsatz des „Non Going Concern“ erstellt.

Ergänzend zu den nachfolgend beschriebenen Buchführungs- und Bewertungsgrundsätzen (Abschnitte 1. bis 6. dieser Erläuterung 2.)) 
gelangen daher insbesondere folgende Prinzipien zur Anwendung:

- Berücksichtigung und Abgrenzung erwarteter Liquidationskosten

- Vollständige Abschreibung eventuell verbliebener aktivierter Gründungskosten

- Vornahme von Anpassungen der nach den - insbesondere in Abschnitt 5. dieser Erläuterung 2.) - beschriebenen Grundsätzen 
erfolgten Bewertung der Vermögenswerte des Fonds, soweit diese nicht realisierbare Nettoveräußerungswerte der Vermögenswerte 
zum Berichtsstichtag darstellen.

1.  Das Netto-Fondsvermögen des Fonds lautet auf Euro (EUR) („Referenzwährung“).

2.  Der Wert eines Anteils („Anteilwert“) lautet auf die im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt angegebene Währung 
(„Teilfondswährung“), sofern nicht für etwaige weitere Anteilklassen im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt eine von der 
Teilfondswährung abweichende Währung angegeben ist („Anteilklassenwährung“).

3. Der Anteilwert wird von der Verwaltungsgesellschaft oder einem von ihr Beauftragten unter Aufsicht der Verwahrstelle an jedem 
Tag, der Bankarbeitstag in Luxemburg ist, mit Ausnahme des 24. und 31. Dezember eines jeden Jahres („Bewertungstag“) 
berechnet und bis auf zwei Dezimalstellen gerundet. Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds eine abweichende 
Regelung treffen, wobei zu berücksichtigen ist, dass der Anteilwert mindestens zweimal im Monat zu berechnen ist.

 Die Verwaltungsgesellschaft kann jedoch beschließen, den Anteilwert am 24. und 31. Dezember eines Jahres zu ermitteln, 
ohne dass es sich bei diesen Wertermittlungen um Berechnungen des Anteilwertes an einem Bewertungstag im Sinne des 
vorstehenden Satzes 1 dieser Ziffer 3 handelt. Folglich können die Anleger keine Ausgabe, Rücknahme und/oder Umtausch 
von Anteilen auf Grundlage eines am 24. Dezember und/oder 31. Dezember eines Jahres ermittelten Anteilwertes verlangen.

4.  Zur Berechnung des Anteilwertes wird der Wert der zu dem jeweiligen Teilfonds gehörenden Vermögenswerte abzüglich der 
Verbindlichkeiten des jeweiligen Teilfonds („Netto-Teilfondsvermögen“) an jedem Bewertungstag ermittelt und durch die Anzahl 
der am Bewertungstag in Umlauf befi ndlichen Anteile des jeweiligen Teilfonds geteilt.
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Er läuterungen zum Jahresabschluss zum 22.  November  2022 (Tag der  In -L iquidat ionssetzung)

5. Soweit in Jahres- und Halbjahresberichten sowie sonstigen Finanzstatistiken aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder gemäß 
den Regelungen des Verwaltungsreglements Auskunft über die Situation des Fondsvermögens des Fonds insgesamt gegeben 
werden muss, werden die Vermögenswerte des jeweiligen Teilfonds in die Referenzwährung umgerechnet. Das jeweilige Netto-
Teilfondsvermögen wird nach folgenden Grundsätzen berechnet:

a) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die an einer 
Wertpapierbörse amtlich notiert sind, werden zum letzten verfügbaren Kurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, 
des dem Bewertungstag vorhergehenden Börsentages bewertet. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind, zum letzten 
verfügbaren Schlusskurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet werden. Dies fi ndet im Anhang des 
Verkaufsprospektes der betroffenen Teilfonds Erwähnung.

 Soweit Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen an mehreren 
Wertpapierbörsen amtlich notiert sind, ist die Börse mit der höchsten Liquidität maßgeblich.

b) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die nicht an einer 
Wertpapierbörse amtlich notiert sind (oder deren Börsenkurse z.B. aufgrund mangelnder Liquidität als nicht repräsentativ 
angesehen werden), die aber an einem geregelten Markt gehandelt werden, werden zu einem Kurs bewertet, der nicht 
geringer als der Geldkurs und nicht höher als der Briefkurs des dem Bewertungstag vorhergehenden Handelstages sein 
darf und den die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben für den bestmöglichen Kurs hält, zu dem die Wertpapiere, 
Geldmarktinstrumente, abgeleiteten Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstigen Anlagen verkauft werden können.

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die nicht an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind (oder deren 
Börsenkurse z.B. aufgrund mangelnder Liquidität als nicht repräsentativ angesehen werden), die aber an einem geregelten 
Markt gehandelt werden, zu dem letzten dort verfügbaren Kurs, den die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben für 
den bestmöglichen Kurs hält, zu dem die Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleiteten Finanzinstrumente (Derivate) 
sowie sonstigen Anlagen verkauft werden können, bewertet werden. Dies fi ndet im Anhang des Verkaufsprospektes der 
betroffenen Teilfonds Erwähnung.

c) OTC-Derivate werden auf einer von der Verwaltungsgesellschaft festzulegenden und überprüfbaren Grundlage auf Tagesbasis 
bewertet.

d) Anteile an OGAW bzw. OGA werden grundsätzlich zum letzten vor dem Bewertungstag festgestellten Rücknahmepreis 
angesetzt oder zum letzten verfügbaren Kurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet. Falls für 
Investmentanteile die Rücknahme ausgesetzt ist oder keine Rücknahmepreise festgelegt werden, werden diese Anteile 
ebenso wie alle anderen Vermögenswerte zum jeweiligen Verkehrswert bewertet, wie ihn die Verwaltungsgesellschaft nach 
Treu und Glauben, allgemein anerkannten und nachprüfbaren Bewertungsregeln festlegt.

e) Falls die jeweiligen Kurse nicht marktgerecht sind, falls die unter b) genannten Finanzinstrumente nicht an einem geregelten 
Markt gehandelt werden und falls für andere als die unter den Buchstaben a) bis d) genannten Finanzinstrumente keine 
Kurse festgelegt wurden, werden diese Finanzinstrumente ebenso wie die sonstigen gesetzlich zulässigen Vermögenswerte 
zum jeweiligen Verkehrswert bewertet, wie ihn die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben, allgemein anerkannten 
und nachprüfbaren Bewertungsregeln (z.B. geeignete Bewertungsmodelle unter Berücksichtigung der aktuellen 
Marktgegebenheiten) festlegt.

f) Die fl üssigen Mittel werden zu deren Nennwert zuzüglich Zinsen bewertet.

g) Forderungen, z.B. abgegrenzte Zinsansprüche und Verbindlichkeiten, werden grundsätzlich zum Nennwert angesetzt.

h) Der Marktwert von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, abgeleiteten Finanzinstrumenten (Derivaten) und sonstigen 
Anlagen, die auf eine andere Währung als die jeweilige Teilfondswährung lauten, wird zu dem unter Zugrundelegung des 
WM/Reuters-Fixing um 17.00 Uhr (16.00 Uhr Londoner Zeit) ermittelten Devisenkurs des dem Bewertungstag vorhergehenden 
Börsentages in die entsprechende Teilfondswährung umgerechnet. Gewinne und Verluste aus Devisentransaktionen werden 
jeweils hinzugerechnet oder abgesetzt.

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die auf eine andere Währung als die jeweilige Teilfondswährung 
lauten, zu dem am Bewertungstag ermittelten Devisenkurs in die entsprechende Teilfondswährung umgerechnet werden. 
Gewinne und Verluste aus Devisentransaktionen werden jeweils hinzugerechnet oder abgesetzt. Dies fi ndet im Anhang des 
Verkaufsprospektes der betroffenen Teilfonds Erwähnung.

 Das jeweilige Netto-Teilfondsvermögen wird um die Ausschüttungen reduziert, die gegebenenfalls an die Anleger des betreffenden 
Teilfonds gezahlt wurden.

6. Die Anteilwertberechnung erfolgt nach den vorstehend aufgeführten Kriterien für jeden Teilfonds separat. Soweit jedoch innerhalb 
eines Teilfonds Anteilklassen gebildet wurden, erfolgt die daraus resultierende Anteilwertberechnung innerhalb des betreffenden 
Teilfonds nach den vorstehend aufgeführten Kriterien für jede Anteilklasse getrennt. 
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Er läuterungen zum Jahresabschluss zum 22.  November  2022 (Tag der  In -L iquidat ionssetzung)

7. Im Rahmen der letzten Nettoinventarwertberechnung zum 22. November 2022 wurden die Wertpapiere des Investmentportfolios 
des BPM - Global Income Fund (in Liquidation), wie im Verkaufsprospekt beschrieben, zum letzten verfügbaren Kurs des 
vorhergehenden Bewertungstages (21. November 2022; letzte Nettoinventarwertberechnung zum 22. November 2022) 
bewertet. Unter Zugrundelegung der Wertpapierkurse per 22. November 2022 ermittelt sich für den BPM - Global Income Fund 
(in Liquidation) aufgrund von Marktbewegungen ein Bewertungsunterschied von EUR 39.533,49, der einen signifi kanten Einfl uss 
in Höhe von 0,63 % des Netto-Teilfondsvermögens darstellt.

Die in diesem Bericht veröffentlichten Tabellen können aus rechnerischen Gründen Rundungsdifferenzen in Höhe von +/- einer 
Einheit (Währung, Prozent etc.) enthalten.

3.) BESTEUERUNG

Besteuerung des Investmentfonds
Aus luxemburgischer Steuerperspektive hat der Fonds als Sondervermögen keine Rechtspersönlichkeit und ist steuertransparent.

Der Fonds unterliegt im Großherzogtum Luxemburg keiner Besteuerung auf seine Einkünfte und Gewinne. Das Fondsvermögen 
unterliegt im Großherzogtum Luxemburg lediglich der sog. “taxe d‘abonnement“ in Höhe von derzeit 0,05% p.a. Eine reduzierte “taxe 
d‘abonnement“ von 0,01% p.a. ist anwendbar für (i) die Teilfonds oder Anteilklassen, deren Anteile ausschließlich an institutionelle 
Anleger im Sinne des Artikels 174 des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 ausgegeben werden, (ii) Teilfonds, deren ausschließlicher 
Zweck die Anlage in Geldmarktinstrumente, in Termingelder bei Kreditinstituten oder beides ist. Die “taxe d‘abonnement“ ist 
vierteljährlich auf das jeweils am Quartalsende ausgewiesene Netto-Fondsvermögen zahlbar. Die Höhe der “taxe d‘abonnement“ 
ist für den jeweiligen Teilfonds oder die Anteilklassen im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt erwähnt. Eine Befreiung von der 
“taxe d‘abonnement“ fi ndet u.a. Anwendung, soweit das Fondsvermögen in anderen Luxemburger Investmentfonds angelegt ist, die 
ihrerseits bereits der “taxe d‘abonnement“ unterliegen. 

Vom Fonds erhaltene Einkünfte (insbesondere Zinsen und Dividenden) können in den Ländern, in denen das Fondsvermögen 
angelegt ist, einer Quellenbesteuerung oder Veranlagungsbesteuerung unterworfen werden. Der Fonds kann auch auf realisierte 
oder unrealisierte Kapitalzuwächse seiner Anlagen im Quellenland einer Besteuerung unterliegen. 

Ausschüttungen des Fonds sowie Liquidations- und Veräußerungsgewinne unterliegen im Großherzogtum Luxemburg keiner 
Quellensteuer. Weder die Verwahrstelle noch die Verwaltungsgesellschaft sind zur Einholung von Steuerbescheinigungen verpfl ichtet. 

Besteuerung der Erträge aus Anteilen an dem Investmentfonds beim Anleger 
Anleger, die nicht im Großherzogtum Luxemburg steuerlich ansässig sind bzw. waren und dort keine Betriebsstätte unterhalten 
oder keinen permanenten Vertreter haben, unterliegen keiner Luxemburger Ertragsbesteuerung im Hinblick auf ihre Einkünfte oder 
Veräußerungsgewinne aus ihren Anteilen am Fonds. Natürliche Personen, die im Großherzogtum Luxemburg steuerlich ansässig 
sind, unterliegen der progressiven luxemburgischen Einkommensteuer. 

Gesellschaften, die im Großherzogtum Luxemburg steuerlich ansässig sind, unterliegen mit den Einkünften aus den Fondsanteilen 
der Körperschaftsteuer. 

Interessenten und Anlegern wird empfohlen, sich über Gesetze und Verordnungen, die auf die Besteuerung des Fondsvermögens, 
die Zeichnung, den Kauf, den Besitz, die Rücknahme oder die Übertragung von Anteilen Anwendung fi nden, zu informieren und sich 
durch externe Dritte, insbesondere durch einen Steuerberater, beraten zu lassen.

4.) VERWENDUNG DER ERTRÄGE

Details zur Ertragsverwendung sind im Verkaufsprospekt enthalten. 

5.) TOTAL EXPENSE RATIO (TER)

Für die Berechnung der Total Expense Ratio (TER) wurde folgende BVI-Berechnungsmethode angewandt:

 Gesamtkosten in Teilfondswährung
TER = -------------------------------------------------------------------------- x 100
 Durchschnittliches Teilfondsvolumen 
 (Basis: bewertungstägliches NTFV*)

Die TER gibt an, wie stark das jeweilige Teilfondsvermögen mit Kosten belastet wird. Berücksichtigt werden neben der Verwaltungs- und 
Verwahrstellenvergütung sowie der “taxe d‘abonnement“ alle übrigen Kosten mit Ausnahme der im jeweiligen Teilfonds angefallenen 
Transaktionskosten. Sie weist den Gesamtbetrag dieser Kosten als Prozentsatz des jeweiligen durchschnittlichen Teilfondsvolumens 
innerhalb eines (Rumpf-) Geschäftsjahres aus.

Sofern der Teilfonds in Zielfonds investiert, wurde auf die Berechnung einer synthetischen TER verzichtet.

* NTFV = Netto-Teilfondsvermögen 
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6.) INFORMATIONEN ZU DEN GEBÜHREN BZW. AUFWENDUNGEN

Angaben insbesondere zu Verwaltungs- und Zentralverwaltungsstellenvergütung können dem aktuellen Verkaufsprospekt entnommen 
werden.

7.) AUFSTELLUNG ÜBER DIE ENTWICKLUNG DES WERTPAPIERBESTANDS UND DER DERIVATE

Auf Anfrage ist am eingetragenen Sitz der Verwaltungsgesellschaft eine kostenfreie Aufstellung mit detaillierten Angaben über sämtliche 
während des Berichtszeitraums getätigte Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Schuldscheindarlehen und Derivaten, einschließlich 
Änderungen ohne Geldbewegungen, soweit sie nicht in der Vermögensaufstellung genannt sind, erhältlich.

8.) TRANSAKTIONSKOSTEN

Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die im (Rumpf-) Geschäftsjahr für Rechnung des jeweiligen Teilfonds 
separat ausgewiesen bzw. abgerechnet wurden und in direktem Zusammenhang mit einem Kauf oder Verkauf von Wertpapieren, 
Geldmarktinstrumenten, Derivaten oder anderen Vermögensgegenständen stehen. Zu diesen Kosten können im Wesentlichen 
Kommissionen, Abwicklungsgebühren und Steuern zählen.

9.) AUFWANDS- UND ERTRAGSAUSGLEICH

In den ordentlichen Nettoerträgen sind ein Ertragsausgleich und ein Aufwandsausgleich verrechnet. Diese beinhalten während 
der Berichtsperiode angefallene Nettoerträge, die der Anteilerwerber im Ausgabepreis mitbezahlt und der Anteilverkäufer im 
Rücknahmepreis vergütet erhält.

10.) ERLÄUTERUNGEN ZU INVESTMENTS IN DER VERMÖGENSAUFSTELLUNG

Erläuterungen zu Island Drilling Company ASA (ISIN: NO0010790736):
Das norwegische Unternehmen betreibt eine halbtauchbare Bohranlage für den weltweiten Einsatz und ist auf Offshorebohrungen 
spezialisiert. Im Mai 2017 kam es zu einer Restrukturierung der Gesellschaft, in deren Rahmen ein debt-to-equity Swap vorgenommen 
wurde, um eine drohende Insolvenz abzuwenden. Das Anlagevermögen der Gesellschaft wurde im Zuge der Restrukturierung in die 
neu gegründete Gesellschaft Island Drilling Company AS (im Folgenden „OpCo“) transferiert. Island Drilling Company ASA agierte in 
der Vergangenheit noch als Holding Gesellschaft (im Folgenden „HoldCo“) mit einem Anteil i.H.v. 5,06% an der OpCo.  

Die Restrukturierung der Gesellschaft ist zwischenzeitlich fehlgeschlagen, eine Inbetriebnahme der Bohranlage hat seit der 
Restrukturierung nicht stattgefunden. In der außerordentlichen Hauptversammlung vom 23. Dezember 2021 der OpCo wurde sowohl 
eine Herabsetzung der Kapitalrücklage als auch eine Herabsetzung des Aktienkapitals durch Einziehen von Aktien zur Beseitigung von 
Verlusten beschlossen. Der Beschluss sah des Weiteren eine Erhöhung des Aktienkapitals der OpCo durch Umwandlung von Schulden 
in Eigenkapital (Kapitalschnitt) unter Aufhebung des Vorzugsrechts der anderen Aktionäre (u.a. der HoldCo) auf die Zeichnung der 
neuen Aktien vor. Es ist beabsichtigt, die HoldCo zu liquidieren und die verbliebenen Barmittel an die Aktionäre auszuschütten. 

Die Bewertung wurde auf Basis der aktuell zur Verfügung stehenden Finanzberichte auf einen voraussichtlich erwarteten 
Liquidationswert abgestellt.

11.) KONTOKORRENTKONTEN (BANKGUTHABEN BZW. BANKVERBINDLICHKEITEN) DES TEILFONDS 

Sämtliche Kontokorrentkonten des Teilfonds (auch solche in unterschiedliche Währungen), die tatsächlich und rechtlich nur Teile eines 
einheitlichen Kontokorrentkontos bilden, werden in der Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens als einheitliches Kontokorrent 
ausgewiesen. Kontokorrentkonten in Fremdwährung, sofern vorhanden, werden in die Netto-Teilfondswährung umgerechnet. Als 
Basis für die Zinsberechnung gelten die Bedingungen des Einzelkontos.

In der Ertrags- und Aufwandsrechnung werden Erträge aus positiven und Aufwendungen aus negativen Einlagenverzinsungen - 
jeweils für positive Kontensalden - unter „Bankzinsen“ erfasst. Unter „Zinsaufwendungen“ werden Zinsen auf negative Kontensalden 
ausgewiesen.

12.) RISIKOMANAGEMENT

Die Verwaltungsgesellschaft verwendet ein Risikomanagement-Verfahren, das es ihr erlaubt, das mit den Anlagepositionen verbundene 
Risiko sowie den Anteil am Gesamtrisikoprofi l des Anlageportfolios der von ihr verwalteten Fonds jederzeit zu überwachen und zu 
messen. Im Einklang mit dem Gesetz vom 17. Dezember 2010 und den anwendbaren aufsichtsbehördlichen Anforderungen der 
Commission de Surveillance du Secteur Financier („CSSF“) berichtet die Verwaltungsgesellschaft regelmäßig der CSSF über das 
eingesetzte Risikomanagement-Verfahren. Die Verwaltungsgesellschaft stellt im Rahmen des Risikomanagement-Verfahrens anhand 
zweckdienlicher und angemessener Methoden sicher, dass das mit Derivaten verbundene Gesamtrisiko der verwalteten Fonds den 
Gesamtnettowert deren Portfolien nicht überschreitet. Dazu bedient sich die Verwaltungsgesellschaft folgender Methoden:

Commitment Approach:
Bei der Methode „Commitment Approach“ werden die Positionen aus derivativen Finanzinstrumenten in ihre entsprechenden 
Basiswertäquivalente mittels des Delta-Ansatzes umgerechnet. Dabei werden Netting- und Hedgingeffekte zwischen derivativen 
Finanzinstrumenten und ihren Basiswerten berücksichtigt. Die Summe dieser Basiswertäquivalente darf den Gesamtnettowert des 
Fondsportfolios nicht überschreiten.
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VaR-Ansatz: 
Die Kennzahl Value-at-Risk (VaR) ist ein mathematisch-statistisches Konzept und wird als ein Standard-Risikomaß im Finanzsektor 
verwendet. Der VaR gibt den möglichen Verlust eines Portfolios während eines bestimmten Zeitraums (sogenannte Halteperiode) 
an, der mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit (sogenanntes Konfi denzniveau) nicht überschritten wird.

• Relativer VaR-Ansatz:
 Bei dem relativen VaR-Ansatz darf der VaR des Fonds den VaR eines Referenzportfolios um einen von der Höhe des Risikoprofi ls 

des Fonds abhängigen Faktor nicht übersteigen. Der aufsichtsrechtlich maximal zulässige Faktor beträgt 200%. Dabei ist das 
Referenzportfolio grundsätzlich ein korrektes Abbild der Anlagepolitik des Fonds.

• Absoluter VaR-Ansatz:
 Bei dem absoluten VaR-Ansatz darf der VaR (99% Konfi denzniveau, 20 Tage Haltedauer) des Fonds einen von der Höhe des 

Risikoprofi ls des Fonds abhängigen Anteil des Fondsvermögens nicht überschreiten. Das aufsichtsrechtlich maximal zulässige 
Limit beträgt 20% des Fondsvermögens.

Für Fonds, deren Ermittlung des Gesamtrisikos durch die VaR-Ansätze erfolgt, schätzt die Verwaltungsgesellschaft den erwarteten 
Grad der Hebelwirkung. Dieser Grad der Hebelwirkung kann in Abhängigkeit der jeweiligen Marktlagen vom tatsächlichen Wert 
abweichen und über- als auch unterschritten werden. Der Anleger wird darauf hingewiesen, dass sich aus dieser Angabe keine 
Rückschlüsse auf den Risikogehalt des Fonds ergeben. Darüber hinaus ist der veröffentlichte erwartete Grad der Hebelwirkung 
explizit nicht als Anlagegrenze zu verstehen.

Gemäß dem zum Ende des Rumpfgeschäftsjahres gültigen Verkaufsprospekt unterlag der bestehende Teilfonds folgendem 
Risikomanagement-Verfahren:

Absoluter VaR-Ansatz für den Teilfonds BPM - Global Income Fund (in Liquidation)
Im Zeitraum vom 1. April 2022 bis zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung) wurde zur Überwachung und Messung 
des mit Derivaten verbundenen Gesamtrisikos der absolute VaR-Ansatz verwendet. Als interne Obergrenze (Limit) wurde ein 
absoluter Wert von 15% verwendet. Die VaR-Auslastung auf diese interne Obergrenze bezogen wies im entsprechenden Zeitraum 
einen Minimumwert von 23,35%, einen Höchstwert von 37,74% sowie einen Durchschnittswert von 28,70% auf. Dabei wurde 
der VaR mit einem (parametrischen) Varianz-Kovarianz-Ansatz berechnet unter Verwendung der Berechnungsstandards eines 
einseitigen Konfi denzintervalls von 99%, einer Haltedauer von 20 Tagen sowie eines (historischen) Betrachtungszeitraums von 1 Jahr 
(252 Handelstage).

Hebelwirkung für den Teilfonds BPM - Global Income Fund (in Liquidation)
Die Hebelwirkung wies im Zeitraum 1. April 2022 bis zum 22. November 2022 (Tag der In-Liquidationssetzung) die folgenden Werte auf:

Kleinste Hebelwirkung:    43,09%
Größte Hebelwirkung:    116,71%
Durchschnittliche Hebelwirkung (Median): 64,97% (67,66%)
Berechnungsmethode:  Nominalwertmethode (Summe der Nominalwerte aller Derivate) 

13.) WESENTLICHE EREIGNISSE IM BERICHTSZEITRAUM

Änderungen des Länderprospekts
Mit Wirkung vom 1. April 2022 wurde der Länderprospekt für das Vertriebsland Deutschland überarbeitet.

Gemäß der Richtlinie (EU) 2019/1160 vom 20. Juni 2019 zur Änderung der Richtlinien 2009/65/EG und 2011/61/EU (sog. „cross-border 
distribution of collective investment funds - directive“) müssen lokale Einrichtungen in Zielvertriebsländern nicht mehr, wie z.T. bisher 
verpfl ichtend, in physischer Vor-Ort-Präsenz unterhalten werden, um Anlegern vor Ort Informationen sowie Dokumente betreffend 
den jeweiligen Publikums-Fonds bereitzustellen (Verzicht auf etwaige verpfl ichtende Einrichtungen wie Zahl- und Informationsstellen 
im jeweiligen Zielvertriebsland).

Vor diesem Hintergrund werden die in Artikel 92 Absatz 1 a) bis f) der aktualisierten Richtlinie 2009/65/EG genannten Aufgaben für 
Deutschland nunmehr zentral von der DZ PRIVATBANK S.A. mit Sitz in Strassen, Luxemburg, 4, rue Thomas Edison erbracht und die 
DZ BANK AG als bisheriger Dienstleister in Form der Zahl- und Informationsstelle für Deutschland mit Wirkung zum 1. April 2022 ersetzt.

Eine Anpassung des Luxemburger Verkaufsprospekts ist hierfür nicht erforderlich, es wurden lediglich die folgenden Änderungen in 
den Hinweisen für Anleger außerhalb des Großherzogtums Luxemburg vorgenommen:

• Streichung der DZ BANK AG als Zahl- und Informationsstelle für Deutschland

• Aufnahme der DZ PRIVATBANK S.A. als Kontakt- und Informationsstelle für Deutschland

Liquidation des Fonds
Mit Wirkung zum 22. November 2022 wurde der Fonds BPM (in Liquidation) und dessen Teilfonds BPM – Global Income Fund 
(in Liquidation) in Übereinstimmung mit Artikel 16 des Verwaltungsreglements und gemäß Beschluss des Vorstands der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. aufgelöst und in Liquidation gesetzt, da eine langfristig wirtschaftlich effi ziente Verwaltung des Fonds nach 
Auffassung der Verwaltungsgesellschaft in Zukunft nicht mehr sichergestellt werden konnte.
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Um die Gleichbehandlung der Anteilinhaber zu gewährleisten, wurden die Ausgaben und Rücknahmen von Anteilen des Teilfonds 
beschlussgemäß ab dem 22. November 2022 (Schlusstag) ausgesetzt. Seit diesem Zeitpunkt befanden  sich der Fonds und dessen 
Teilfonds in Liquidation und bestanden seither lediglich für Zwecke ihrer Abwicklung fort. Der Fonds wurde unter dem Namen 
„BPM (in Liquidation)“ fortgeführt. Ab dem Tag der In-Liquidationssetzung wurden ferner die Anlagegrenzen und das Risikomanagement 
ausgesetzt. Der Netto-Inventarwert wurde bis zur Durchführung der Liquidation weiterhin täglich berechnet und veröffentlicht. Sämtliche 
mit der Liquidation verbundenen Kosten werden vom Fonds bzw. dessen Teilfonds getragen.

Im Rahmen der Liquidation werden die im Fonds bzw. dessen Teilfonds befi ndlichen Vermögensgegenstände sukzessive veräußert.

Die per 22. November 2022 im Portfolio befi ndlichen Vermögenswerte wurden seitens der Verwaltungsgesellschaft als überwiegend 
mit einer geringen Bewertungsrisikostufe behaftet eingestuft und deren Veräußerung insofern als problemlos möglich erachtet.

Als Liquidator des Fonds fungiert die IPConcept (Luxemburg) S.A., handelnd durch Herrn Nikolaus Rummler.

Russland/Ukraine-Konfl ikt 
Infolge der weltweit beschlossenen Maßnahmen aufgrund des Ende Februar 2022 erfolgten Einmarschs russischer Truppen in 
die Ukraine verzeichneten vor allem europäische Börsen deutliche Kursverluste sowie eine steigende Volatilität. Die Finanzmärkte 
sowie die globale Wirtschaft sehen mittelfristig einer vor allem durch Unsicherheit geprägten Zukunft entgegen. Die konkreten 
bzw. möglichen mittel- bis langfristigen Implikationen des Russland/Ukraine Konfl ikts für die Weltwirtschaft, die Konjunktur, einzelne 
Märkte und Branchen sowie die sozialen Strukturen angesichts der Unsicherheit sind zum Zeitpunkt der Aufstellung des vorliegenden 
Jahresberichts nicht abschließend beurteilbar. Vor diesem Hintergrund können die Auswirkungen auf die Vermögenswerte des 
Fonds, resultierend aus dem andauernden Konfl ikt, nicht antizipiert werden. Die Verwaltungsgesellschaft hat entsprechende 
Überwachungsmaßnahmen und Kontrollen eingerichtet, um die Auswirkungen auf den Fonds und seinen Teilfonds zeitnah zu 
beurteilen und die Anlegerinteressen bestmöglich zu schützen.  

Darüber hinaus ergaben sich im Berichtszeitraum darüber hinaus keine weiteren wesentlichen Änderungen oder sonstigen 
wesentlichen Ereignisse.

14.) WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BERICHTSZEITRAUM

Mit Ex-Tag 27. Dezember 2022 (Valuta: 29. Dezember 2022) erfolgte eine (erste) Teilauskehrung in Form der Zahlung auf den 
(voraussichtlichen) Liquidationserlös auf Basis des Nettoinventarwertes vom 20. Dezember 2022 an sämtliche Anteilinhaber des 
Teilfonds, die zum Zeitpunkt der Aufl ösung des Fonds und seines Teilfonds am 22. November 2022 Anteile an den jeweiligen 
Anteilklassen des Teilfonds hielten, wie folgt: 

Name des Teilfonds Anteilklasse ISIN WKN Währung Liquidationserlös 
je Anteil 

in Währung
BPM - Global Income Fund 
(in Liquidation)

R LU0912686986 A1T8AW EUR 59,72

BPM - Global Income Fund 
(in Liquidation)

I LU0912693339 A1T8AX EUR 585,12

BPM - Global Income Fund 
(in Liquidation) I LU0912698130 A1T8AZ USD     703,80 

(entspricht EUR 638,92) 1)

1) umgerechnet in Euro mit Devisenkurs per 27. Dezember 2022: 1 EUR = 1,1015 USD

Nach dem Berichtszeitraum ergaben sich darüber hinaus keine weiteren wesentlichen Änderungen oder sonstigen wesentlichen 
Ereignisse.

15.) MASSNAHMEN DER IPCONCEPT (LUXEMBURG) S.A. UND DER DZ PRIVATBANK S.A. IM RAHMEN DER COVID-19-
PANDEMIE 

Zum Schutz vor dem Coronavirus hat die Verwaltungsgesellschaft, IPConcept (Luxemburg) S.A., diverse Maßnahmen getroffen, die 
ihre Mitarbeiter und externen Dienstleister an den Standorten in Luxemburg, der Schweiz und Deutschland betreffen und durch die 
ihre Geschäftsabläufe auch in einem Krisenszenario sichergestellt werden.

Neben umfangreichen Hygienemaßnahmen in den Räumlichkeiten und Einschränkungen bei Dienstreisen und Veranstaltungen wurden 
weitere Vorkehrungen getroffen, wie die Verwaltungsgesellschaft bei einem Verdachtsfall auf eine Coronavirus-Infektion innerhalb 
der Belegschaft einen verlässlichen und reibungslosen Ablauf ihrer Geschäftsprozesse gewährleisten kann. Mit einer Ausweitung 
der technischen Möglichkeiten zum Mobilen Arbeiten sowie der Aktivierung der Business Recovery Center am Standort Luxemburg 
hat die IPConcept (Luxemburg) S.A. die Voraussetzungen für eine Aufteilung der Mitarbeiter auf mehrere Arbeitsstätten geschaffen.

Damit wird das mögliche Risiko einer Übertragung des Coronavirus innerhalb der Verwaltungsgesellschaft deutlich reduziert.
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Die Sicherheit und Gesundheit von Mitarbeitern, Kunden und Geschäftspartnern haben oberste Priorität. Seit April 2020 wurde 
inder DZ PRIVATBANK S.A. („die Bank“) eine durchgängig hohe Quote beim mobilen Arbeiten von über 75% etabliert, welche sich 
zuletzt weiter erhöht hatte. Die Bank hielt standortübergreifend an ihren strengen Schutzmaßnahmen konsequent fest, bei allerdings 
zugleich weiterhin fl exiblem Notfallmanagement, z.B. genaue Beobachtung der Inzidenzen und Anpassung der bankenweit gültigen 
Corona-Maßnahmen (schrittweise Rücknahme der Maßnahmen versus Beibehaltung). Der verstärkte Remote-Vertrieb und die 
digitalen Austauschformate wurden bis auf Weiteres fortgesetzt. Der Bankbetrieb/-vertrieb funktioniert nach wie vor reibungslos. 
Der Geschäftsbetrieb war weiterhin sichergestellt. Vor dem Hintergrund weiter sinkender Infektionszahlen und der weitgehenden 
Öffnung des öffentlichen Lebens sind die oben beschriebenen Maßnahmen zum 10. Juni 2022 ausgelaufen.

Die Verwaltungsgesellschaft, das Notfallmanagement-Team der Bank und deren Management beobachten die Maßnahmen zur 
Eindämmung des Virus sowie die wirtschaftlichen Auswirkungen dennoch weiterhin genau.

16.) ANGABEN ZUR VERGÜTUNGSPOLITIK (UNGEPRÜFT)

Die Verwaltungsgesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A. hat ein Vergütungssystem festgelegt, welches den gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und wendet dieses an. Das Vergütungssystem ist so gestaltet, dass es mit einem soliden und wirksamen Risikomanagement 
vereinbar ist und weder zur Übernahme von Risiken ermutigt, die mit den Risikoprofi len, Vertragsbedingungen oder Satzungen der 
verwalteten Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (nachfolgend „OGAW“) nicht vereinbar sind, noch die IPConcept 
(Luxemburg) S.A. daran hindert, pfl ichtgemäß im besten Interesse des OGAW zu handeln.

Die Vergütungspolitik steht im Einklang mit Geschäftsstrategie, Zielen, Werten und Interessen der IPConcept (Luxemburg) S.A. und 
der von ihr verwalteten OGAWs und ihrer Anleger und umfasst Maßnahmen zur Vermeidung von Interessenkonfl ikten.

Außertarifl iche Mitarbeiter unterliegen dem Vergütungssystem für außertarifl iche Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. Die 
Vergütung der außertarifl ichen Mitarbeiter setzt sich aus einem angemessenen Jahresfestgehalt und einer variablen leistungs- und 
ergebnisorientierten Vergütung zusammen. Das Jahresfestgehalt leitet sich aus dem System der Verantwortungsstufen ab: Jede 
nicht einer tarifvertraglichen Regelung unterliegende Funktion ist einer Verantwortungsstufe mit korrespondierendem Gehaltsband 
zugeordnet, innerhalb derer sich die Jahresfi xvergütung der Funktionsinhaber bewegt. Jeder Mitarbeiter erhält einen individuellen 
Referenzbonus, der an die zugehörige Verantwortungsstufe gekoppelt ist. Das Bonussystem verknüpft diese Referenzboni sowohl mit 
der individuellen Leistung als auch der Leistung der jeweiligen Segmente sowie dem Ergebnis der DZ PRIVATBANK Gruppe insgesamt.

Die identifi zierten Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. unterliegen dem Vergütungssystem für identifi zierte Mitarbeiter der 
IPConcept (Luxemburg) S.A. Die Vergütung der identifi zierten Mitarbeiter setzt sich aus einem angemessenen Jahresfestgehalt und 
einer variablen leistungs- und ergebnisorientierten Vergütung zusammen. Dabei darf der rechnerisch maximal erreichbare Bonusbetrag 
eines Mitarbeiters das vertraglich fi xierte feste Grundgehalt (Fixum) nicht überschreiten. Die erfolgsabhängige Vergütung basiert 
auf einer Bewertung sowohl der Leistung des betreffenden Mitarbeiters und seiner Abteilung bzw. des betreffenden OGAW sowie 
deren Risiken als auch auf dem Gesamtergebnis der IPConcept (Luxemburg) S.A. Es werden bei der Bewertung der individuellen 
Leistung fi nanzielle und nicht fi nanzielle Kriterien berücksichtigt.

Die Gesamtvergütung der 72 Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. als Verwaltungsgesellschaft beläuft sich zum 
31. Dezember 2021 auf 6.449.833,34 EUR. Diese unterteilt sich in:

Fixe Vergütungen: 5.820.251,08 EUR  
Variable Vergütung: 629.582,26 EUR  
Für Führungskräfte der Verwaltungsgesellschaft, deren Tätigkeit
sich wesentlich auf das Risikoprofi l der OGAWs auswirkt: 1.457.260,14 EUR  
Für Mitarbeiter der Verwaltungsgesellschaft, deren Tätigkeit 
sich wesentlich auf das Risikoprofi l der OGAWs auswirkt: 0,00 EUR  

Die oben genannte Vergütung bezieht sich auf die Gesamtheit der OGAWs und alternativen Investmentfonds, die von der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. verwaltet werden. Alle Mitarbeiter sind ganzheitlich mit der Verwaltung aller Fonds befasst, so dass eine Aufteilung 
pro Fonds nicht möglich ist.

Es fi ndet einmal jährlich eine zentrale und unabhängige Prüfung statt, ob die Vergütungspolitik gemäß den vom Aufsichtsrat der 
IPConcept (Luxemburg) S.A. festgelegten Vergütungsvorschriften und -verfahren umgesetzt wird. Die Überprüfung hat ergeben, dass 
sowohl die Vergütungspolitik wie auch die Vergütungsvorschriften und -verfahren, die der Aufsichtsrat der IPConcept (Luxemburg) S.A. 
beschlossen hat, umgesetzt wurden. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Der Aufsichtsrat hat den Bericht über die 
zentrale und unabhängige Überprüfung der Umsetzung der Vergütungspolitik 2021 zur Kenntnis genommen.

Es gab keine wesentlichen Änderungen der Vergütungspolitik; die Vergütungssysteme 2021 entsprechen den Vorschriften der 
Institutsvergütungsverordnung (Fassung vom 4. August 2017).

Weitere Einzelheiten der aktuellen Vergütungspolitik können kostenlos auf der Internetseite der Verwaltungsgesellschaft 
www.ipconcept.com unter der Rubrik „Anlegerinformationen“ abgerufen werden. Auf Anfrage wird Anlegern kostenlos eine Papierversion 
zur Verfügung gestellt.
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Er läuterungen zum Jahresabschluss zum 22.  November  2022 (Tag der  In -L iquidat ionssetzung)

17.) KLASSIFIZIERUNG NACH SFDR-VERORDNUNG (EU 2019/2088) (UNGEPRÜFT)

Der Fonds ist ein Produkt im Sinne des Artikels 6 der Verordnung (EU) 2019/2088 (Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspfl ichten im Finanzdienstleistungssektor).

Erklärung gemäß Artikel 7 der Verordnung (EU) 2020/852 vom 18. Juni 2020 (Taxonomie):

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten.

18.) TRANSPARENZ VON WERTPAPIERFINANZIERUNGSGESCHÄFTEN UND DEREN WEITERVERWENDUNG (UNGEPRÜFT)

Die IPConcept (Luxemburg) S.A. als Verwaltungsgesellschaft von Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) 
sowie als Verwalter alternativer Investmentfonds („AIFM“) fällt per Defi nition in den Anwendungsbereich der Verordnung (EU) 2015/2365 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2015 über die Transparenz von Wertpapierfi nanzierungsgeschäften 
und der Weiterverwendung sowie zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 („SFTR“).

Im Rumpfgeschäftsjahr 2022 des Investmentfonds kamen keine Wertpapierfi nanzierungsgeschäfte und Gesamtrendite-Swaps im 
Sinne dieser Verordnung zum Einsatz. Somit sind im Schlussbericht keine Angaben im Sinne von Artikel 13 der genannten Verordnung 
an die Anleger aufzuführen.

Details zur Anlagestrategie und den eingesetzten Finanzinstrumenten des Investmentfonds können jeweils dem aktuellen 
Verkaufsprospekt entnommen sowie kostenlos auf der Internetseite der Verwaltungsgesellschaft www.ipconcept.com unter der 
Rubrik „Anlegerinformationen“ abgerufen werden.
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An die Anteilinhaber des 
BPM (in Liquidation)  
4, rue Thomas Edison 
L-1445 Strassen 
Luxemburg 
 

BERICHT DES „REVISEUR D’ENTREPRISES AGREE“ 

Bericht über die Jahresabschlussprüfung 

Prüfungsurteil 
Wir haben den Jahresabschluss des BPM (in Liquidation) („der Fonds“) und seines 
Teilfonds, bestehend aus der Zusammensetzung des Netto-Fondsvermögens und der 
Vermögensaufstellung zum 22. November 2022 (Datum der In-Liquidationssetzung), der 
Ertrags- und Aufwandsrechnung und der Veränderung des Netto-Fondsvermögens für 
den Zeitraum vom 1. April 2022 bis 22. November 2022 (Datum der  
In-Liquidationssetzung) sowie den Erläuterungen zum Jahresabschluss mit einer 
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung vermittelt der beigefügte Jahresabschluss in 
Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und 
Verordnungen betreffend die Aufstellung und Darstellung des Jahresabschlusses ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
des BPM (in Liquidation) und seines Teilfonds zum 22. November 2022 (Datum der  
In-Liquidationssetzung) sowie der Ertragslage und der Entwicklung des  
Netto-Fondsvermögens für den Zeitraum vom 1. April 2022 bis 22. November 2022 
(Datum der In-Liquidationssetzung). 

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir führten unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz über die 
Prüfungstätigkeit („Gesetz vom 23. Juli 2016“) und nach den für Luxemburg von der 
„Commission de Surveillance du Secteur Financier“ („CSSF“) angenommenen 
internationalen Prüfungsstandards („ISA“) durch. Unsere Verantwortung gemäß dem 
Gesetz vom 23. Juli 2016 und den ISA-Standards, wie sie in Luxemburg von der CSSF 
angenommen wurden, wird im Abschnitt „Verantwortung des „réviseur d’entreprises 
agréé“ für die Jahresabschlussprüfung“ weitergehend beschrieben. Wir sind auch 
unabhängig von dem Fonds in Übereinstimmung mit dem für Luxemburg von der CSSF 
angenommenen „International Code of Ethics for Professional Accountants, including 
International Independence Standards“, herausgegeben vom „International Ethics 
Standards Board for Accountants“ („IESBA Code“), zusammen mit den beruflichen 
Verhaltensanforderungen, welche wir im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 
einzuhalten haben, und haben alle sonstigen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Verhaltensanforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unser Prüfungsurteil zu dienen.



 

 

Hervorhebung eines Sachverhalts 
Wir verweisen auf Punkt 13.) „Wesentliche Ereignisse im Berichtszeitraum“ der 
Erläuterungen zu diesem Jahresabschluss, in dem darauf hingewiesen wird, dass der 
Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds beschlossen hat, den Fonds und 
seinen Teilfonds mit Wirkung zum 22. November 2022 aufzulösen und in Liquidation zu 
setzen. Der Jahresabschluss des Fonds und seines Teilfonds wurde daher nicht unter 
der Annahme der Unternehmensfortführung aufgestellt. Unser Prüfungsurteil ist 
bezüglich dieses Sachverhalts nicht modifiziert. 

Sonstige Informationen 
Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds ist verantwortlich für die sonstigen 
Informationen. Die sonstigen Informationen beinhalten die Informationen, welche im 
Schlussbericht enthalten sind, jedoch beinhalten sie nicht den Jahresabschluss oder 
unseren Bericht des „réviseur d’entreprises agréé“ zu diesem Jahresabschluss. 
Unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss deckt nicht die sonstigen Informationen ab 
und wir geben keinerlei Sicherheit jedweder Art auf diese Informationen. 
Im Zusammenhang mit der Prüfung des Jahresabschlusses besteht unsere 
Verantwortung darin, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu beurteilen, ob 
eine wesentliche Unstimmigkeit zwischen diesen und dem Jahresabschluss oder mit den 
bei der Abschlussprüfung gewonnenen Erkenntnissen besteht oder auch ansonsten die 
sonstigen Informationen wesentlich falsch dargestellt erscheinen. Sollten wir auf Basis 
der von uns durchgeführten Arbeiten schlussfolgern, dass sonstige Informationen 
wesentliche falsche Darstellungen enthalten, sind wir verpflichtet, diesen Sachverhalt zu 
berichten. Wir haben diesbezüglich nichts zu berichten. 

Verantwortung des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft des Fonds und der für 
die Überwachung Verantwortlichen für den Jahresabschluss 
Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds ist verantwortlich für die 
Aufstellung und sachgerechte Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses in 
Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und 
Verordnungen zur Aufstellung und Darstellung des Jahresabschlusses und für die 
internen Kontrollen, die der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds als 
notwendig erachtet, um die Aufstellung des Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft 
des Fonds verantwortlich für die Beurteilung der Fähigkeit des Fonds und  
seines Teilfonds  zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit und - sofern einschlägig -, 
Angaben zu Sachverhalten zu machen, die im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit stehen, und die Annahme der Unternehmensfortführung als 
Rechnungslegungsgrundsatz zu nutzen, sofern nicht der Vorstand der 
Verwaltungsgesellschaft des Fonds beabsichtigt, den Fonds zu liquidieren oder seinen 
Teilfonds zu schließen, die Geschäftstätigkeit einzustellen oder keine andere realistische 
Alternative mehr hat, als so zu handeln.  
Die für die Überwachung Verantwortlichen sind verantwortlich für die Überwachung des 
Jahresabschlusserstellungsprozesses. 
  



 

 

Verantwortung des „réviseur d’entreprises agréé“ für die 
Jahresabschlussprüfung 
Die Zielsetzung unserer Prüfung ist es, eine hinreichende Sicherheit zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen, beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten, falschen Darstellungen ist und darüber einen Bericht des „réviseur 
d’entreprises agréé“, welcher unser Prüfungsurteil enthält, zu erteilen. Hinreichende 
Sicherheit entspricht einem hohen Grad an Sicherheit, ist aber keine Garantie dafür, 
dass eine Prüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und nach den 
für Luxemburg von der CSSF angenommenen ISAs stets eine wesentliche falsche 
Darstellung, falls vorhanden, aufdeckt. Falsche Darstellungen können entweder aus 
Unrichtigkeiten oder aus Verstößen resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise davon ausgegangen werden kann, dass diese individuell oder 
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
Im Rahmen einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom  
23. Juli 2016 und nach den für Luxemburg von der CSSF angenommenen ISAs üben 
wir unser pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus: 

— Identifizieren und beurteilen wir das Risiko von wesentlichen falschen Darstellungen 
im Jahresabschluss aus Unrichtigkeiten oder Verstößen, planen und führen 
Prüfungshandlungen durch als Antwort auf diese Risiken und erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und angemessen sind, um als Grundlage für 
das Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße 
betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Angaben bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten 
können. 

— Gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen 
Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen 
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems des Fonds abzugeben. 

— Beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand der Verwaltungsgesellschaft 
des Fonds angewandten Bilanzierungsmethoden, der rechnungslegungsrelevanten 
Schätzungen und der entsprechenden erläuternden Angaben. 

— Schlussfolgern wir über die Angemessenheit der Anwendung des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch 
den Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds sowie auf der Grundlage der 
erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der 
Fähigkeit des Fonds oder seines Teilfonds zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit aufwerfen könnten. Sollten wir schlussfolgern, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bericht des „réviseur 
d’entreprises agréé“ auf die dazugehörigen erläuternden Angaben zum 
Jahresabschluss hinzuweisen oder, falls die Angaben unangemessen sind, das 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Diese Schlussfolgerungen basieren auf der 
Grundlage der bis zum Datum des Berichts des „réviseur d’entreprises agréé“ 
erlangten Prüfungsnachweise.  



 

 

— Beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des 
Jahresabschlusses einschließlich der erläuternden Angaben und beurteilen, ob 
dieser die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse sachgerecht 
darstellt. 

Wir kommunizieren mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den 
geplanten Prüfungsumfang und Zeitraum sowie wesentliche Prüfungsfeststellungen 
einschließlich wesentlicher Schwächen im internen Kontrollsystem, welche wir im 
Rahmen der Prüfung identifizieren. 
 
 
Luxemburg, 22. März 2023 KPMG Audit S.à r.l. 
 Cabinet de révision agréé 
 
 
 Harald Thönes  
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 L-1445 Strassen, Luxemburg

Aufsichtsrat der Verwaltungsgesellschaft
Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Frank Müller
 Mitglied des Vorstands
 DZ PRIVATBANK S.A.

Aufsichtsratsmitglieder: Klaus-Peter Bräuer
 Bernhard Singer

Vorstand der Verwaltungsgesellschaft (Leitungsorgan)  
Vorstandsvorsitzender Marco Onischschenko
 
Vorstandsmitglieder Silvia Mayers 
 Nikolaus Rummler

Abschlussprüfer der Verwaltungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers, Société coopérative
 2, rue Gerhard Mercator 
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 39, Avenue John F. Kennedy
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 L-1445 Strassen, Luxemburg

Anlageberater BPM – Berlin Portfolio Management GmbH
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